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Auseinandersetzung in Rostocker S-Bahn: Frau schlägt Mann mit
Bratpfanne
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In einer S-Bahn in Rostock sollen sich eine 24-jährige Frau und ein 21-jähriger Mann
gegenseitig verletzt haben. Laut Bundespolizei habe die Frau dabei mit einer Brat-
pfanne zugeschlagen. Beide Beteiligten waren alkoholisiert.

Am S-Bahnhaltepunkt Lütten-Klein in Rostock hat die Bundespolizei nach einer körper-
lichen Auseinandersetzung zwei Tatverdächtige angetroffen. Nach ersten Ermittlungen der
Bundespolizeiinspektion Rostock soll es in einer S-Bahn vom Rostocker Hauptbahnhof in
Richtung Warnemünde zunächst zu einem verbalen Streit zwischen einer 24-jährigen Frau
und einem 21-jährigen Mann gekommen sein.  Im weiteren Verlauf habe die Frau dem
Mann mit einer Bratpfanne ins Gesicht und auf den Kopf geschlagen. Der Mann soll da-
raufhin ebenfalls mit Schlägen gegen die Frau reagiert haben. Beide Beteiligten erlitten
laut Polizei Schwellungen und Schürfwunden im Gesicht. Die Frau habe den Mann zudem
im Beisein der Einsatzkräfte beleidigt.

Atemalkoholtests ergaben demnach 2,76 Promille bei der Frau und 1,89 Promille bei dem
Mann. Die Bundespolizei leitete Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der gefährlich-
en Körperverletzung, Körperverletzung und Beleidigung ein.
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